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Der wirtschaftliche Erfolg einer Zahn-
arztpraxis hängt nicht unwesentlich
von effizienten und verlässlichen Pra-
xisabläufen ab. Hierzu nehmen neben
der Organisation innerhalb eines
QM-Systems auch das Hygiene -
management sowie der richtige Um-
gang mit der GOZ zentrale Rollen 
ein.  Genau hier greift das eBook
 Hygiene | GOZ | QM. Renommierte
Experten aus Abrechnung, Qualitäts-
management & Co. geben Hilfestel-
lung bei zentralen Aufgabenstellun-
gen des QM oder der Neuberechnung
einzelner Positionen innerhalb der
Gebührenordnung. Aber auch die
 Hygiene kommt in der Artikelreihe
nicht zu kurz. Erfahrene Autoren zei-
gen, worauf es bei Aufbereitung,
 Infektionsschutz und Hygienedoku-

mentation ankommt. Gerade weil die
Hygiene in Praxen und Krankenhäu-
sern immer wieder in den öffentlichen
Fokus rückt, ist es unerlässlich, in die-
sem Themengebiet up to date zu sein. 

Wie gewohnt kann das eBook 
mit einem Klick überall auf der Welt
und zu jeder Zeit gelesen werden. Das
Original-Layout der renommierten
ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis so-
wie eine realistische Blätterfunktion
sorgen dabei für ein natürliches Lese-
verhalten. Benötigt werden lediglich
ein Internetanschluss und ein aktuel-
ler Browser.

Das eBook ist selbstverständlich
auch in gedruckter Form als Printing-
on-Demand erhältlich.

Quelle:  www.zwp-online.info
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“Rusty”

Vorsicht geboten - Autoklaven haben 

ihn noch rostiger gemacht.

“Die trügerische Schöne”

Lassen Sie sich nicht durch 

ihr gutes Aussehen täuschen.

Hygienische Einweg-Serviettenhalter. 

Die richtige Entscheidung für Sie 

und Ihre Patienten!

“Der Schmuggler”

Berüchtigt für den Transport 

von gefährlichen Pathogenen.

FÜR MEHR PATIENTENSICHERHEIT

Studien* belegen hohe Keimbelastung auf Serviettenhaltern, 

die gesundheitsgefährdend sein können. Verwenden Sie daher 

Bib-Eze™ zur Vermeidung von Kreuzkontamination!

ANGEKLAGT WEGEN:

BEDENKLICHER INFEKTIONSKONTROLLE, VERBREITUNG VON 

KREUZKONTAMINATION UND ERREGUNG ÖFFENTLICHEN ÄRGERNISSES
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* Studien abrufbar unter 
www.duxdental.com
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ANZEIGE

Wissens-Update Hygiene  
Aktueller Überblick zu den Themengebieten Hygiene, 

Gebührenordnung und QM.

Im Rahmen der Kammerversamm-
lung hat der Vorstand jüngst die De-
legierten über das Ergebnis der soge-
nannten „MAZI“-Studie informiert.
Den Auftraggebern (Zahnärztekam-
mer Westfalen-Lippe, Zahnärzte-
kammer Nordrhein und Bundes -
zahn ärztekammer) wurden zuvor
abschließend die Ergebnisse der
 Studie vorgestellt. 

Die Untersuchung kommt zu der
Feststellung, dass zahnärztliche
Übertragungsinstrumente mit ma-
nueller Aufbereitung standardi -
sierbar und reproduzierbar und je
nach Risikobewertung für eine an-

schließende Sterilisation
vorbereitet werden kön-
nen. Der Richtwert von 
100 Mi kro gramm Rest -
protein (KRINKO/BfArM -
Empfehlung/Leitlinie der
DGKH/AKI/DGSV) kann
insbesondere dann einge-
halten werden, wenn die
Instrumente innerhalb von
zehn Minuten nach der
 Anwendung mittels eines
Aufbereitungsadapters mit

Leitungswasser gespült und anschlie-
ßend manuell aufbereitet werden. 

„Mit der Studie führen wir den
Nachweis darüber, dass die manuelle
Aufbereitung validierbar zu Ergeb-
nissen führt, die den RKI-Vorgaben
entsprechen. Unter Beachtung be-
stimmter Aufbereitungsschritte ist
dies möglich“, erklärt Dr. Detlev Buss,
Vorstandsmitglied der ZÄKWL. Das
Studienergebnis sei ein Erfolg, weil 
es den Praxen die freie Wahl des Auf-
bereitungsverfahrens offenhalte, so
Buss weiter.

Quelle: Zahnärztekammer Westfalen-Lippe
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Studie: Äquivalenz 
mit maschineller

 Aufbereitung
Ergebnis hält Praxen freie Wahl des Aufbereitungsverfahrens offen.


